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Aus dem Paradies verbannt

T. und M.: aus "Maien-Blüthen", hrsg. von Andreas Mader, Regensburg 1867

2. Sei gegrüßt mit Lobgesang, sei gegrüßt mit Orgelklang!
uns're Rettung war beschlossen, als sich dieser Gruß ergossen.
Du, die alles Leid versüßt, die der Engel einst begrüßt:
„Sei gegrüßet, voller Gnaden, o Maria, sei gegrüßt!“

3. Königin der Christenheit, sei gegrüßt in aller Zeit!
hör auf deiner Kinder Flehen, die auf dich als Mutter sehen:
heut' auf deinem Gnadenthron fleh für uns bei deinem Sohn!
„Sei gegrüßet, voller Gnaden, o Maria, sei gegrüßt!“

4. Sei gegrüßt, o Königin, führ' uns alle einst dorthin,
dorthin, wo in Himmelsauen wir dich, Vielbegrüßte, schauen;
öffne uns dein Mutterherz, steh uns bei im Todesschmerz!
„Sei gegrüßet, voller Gnaden, o Maria, sei gegrüßt!“


